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1. Weiterbildungsplan  

 
Die Weiterbildung umfasst 42 Zeitstunden = 42 Unterrichtseinheiten (UE) 

 

Module 
Anzahl der UE 

Einführungsveranstaltung 
2 

Inhalte: 

- Kennenlernen der Teilnehmenden 

- Ziele und Ablauf der Weiterbildung  

- Modalitäten für einen erfolgreichen Abschluss  

- Teamarbeit und -entwicklung  

 

 

Modul 1 

Rahmenbedingungen, Haltung und Rolle der Inklusionsassistenz in der Berli-

ner Schule 

 

6 

 

Inhalte: 

- Paradigmenwechsel in der Sichtweise auf und im Umgang mit Menschen 

mit Behinderungen (von der Fürsorge zur Selbstbestimmung) 

- Entwicklung der schulischen Inklusion in Berlin  

- Rolle und Aufgabe der Inklusionsassistenz in der Berliner Schule   

- Rechte und Pflichten der schulischen Inklusionsassistenz 

- Zusammenarbeit zwischen Elternhaus und Schule mitgestalten (Schule, El-

ternhaus, Förderplanung) 

- Forderungen und Wünsche von Menschen mit Behinderung an ihre Umge-

bung  

 

 

Modul 2 

Ergänzende Pflege und Hilfe (allgemein)   

 

8 

Inhalte: 

- Definition von Grundpflege/Pflege  

- ethische Grundsätze in der Pflege  

- rechtliche Grundlagen der Pflege  

- Hygiene in der Pflege allgemein 

- Wahrnehmen und Beobachten  

- Maßnahmen der Pflege und Hilfe vgl. Aufgabenbeschreibung: 

a) Umgang mit Ausscheidungen 

b) Körperpflege/Hygiene  

c) Essen und Trinken/Nahrungsaufnahme  

d) Lagerung, Positionierung, Mobilisierung, Mobilität 

e) Hygiene beim Einsatz und Gebrauch besonderer Unterstützungsmittel 
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f) An- und Auskleiden 

g) Unterstützung bei Medikation 

 

Modul 3 

Grundwissen über die Unterstützung der emotionalen und sozialen  

Entwicklung 

 

6 

Inhalte: 

- Bedingungsfaktoren, Ursachenzusammenhänge bei Beeinträchtigungen im 

Sozialverhalten und im emotionalen Erleben 

- Annahme, Wertschätzung, Transparenz und Zuverlässigkeit als pädago-

gisch unterstützende Haltung  

- Prinzipien der Unterstützung (Strukturierung, Ritualisierung, Regeln) als Vo-

raussetzung für gelingende Lernprozesse   

- Aggressionen verstehen und entschlüsseln, Umgang mit Widerständen und 

Aggressionen 

- Aufgaben der Inklusionsassistenz in der Berliner Schule in diesem Bereich 

 

 

Modul 4 

Grundwissen über die sonderpädagogischen Förderschwerpunkte:  

„Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung“ 

 

6 

Inhalte: 

- Spezifika des sonderpädagogischen Förderschwerpunkts  

- Grundsätze und Leitprinzipien des Unterrichts für Schülerinnen und Schüler 

im Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung  

- Sprachbarrieren und Unterstützte Kommunikation 

- Herausforderndes Verhalten bei Schülerinnen und Schülern mit einer geis-

tigen Beeinträchtigung 

- Aufgaben der Inklusionsassistenz in der Berliner Schule in diesem Bereich  

 

 

Modul 5 

Grundwissen über die sonderpädagogischen Förderschwerpunkte: 

 „Körperliche und motorische Entwicklung “ 

 

6 

Inhalte: 

- Spezifika des sonderpädagogischen Förderschwerpunkts  

- Überblick über die häufigsten körperlichen Beeinträchtigungen und chroni-

schen Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen 

- Auswirkungen von Behinderung bzw. Erkrankung auf die psychosoziale Ent-

wicklung und das Selbstbild  

- Pflege und Hilfe bei Kindern und Jugendlichen mit einer körperlichen Be-

einträchtigung in der Schule  

- Förderung der Wahrnehmung und Motorik als Voraussetzung für gelin-

gende Lernprozesse  
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- Aufgaben der Inklusionsassistenz in der Berliner Schule in diesem Bereich 

 

Modul 6 

Grundwissen über die sonderpädagogischen Förderschwerpunkte: 

„Autismus“ 

 

4 

Inhalte: 

- Spezifika des sonderpädagogischen Förderschwerpunkts  

- wesentliche Aspekte der veränderten Wahrnehmung von Menschen mit Au-

tismus sowie die Ableitung von Konsequenzen für die pädagogische Arbeit 

- Aufgaben der Inklusionsassistenz in der Berliner Schule in diesem Bereich 

 

 

Modul 7 Grundwissen über die sonderpädagogischen Förderschwerpunkte: 

„Sinnesbehinderungen“  

4 

Inhalte: 

- Spezifika des sonderpädagogischen Förderschwerpunkts „Hören & Kom-

munikation“ 

- Spezifika des sonderpädagogischen Förderschwerpunkts „Sehen“ 

- Aufgaben der Inklusionsassistenz in der Berliner Schule in diesem Bereich 

 

 

 

 
 
2. Leistungserbringung  
 

Die Weiterbildung gilt als abgeschlossen, wenn ein Nachweis über die vollständige Teilnahme an 

der Weiterbildung erfolgt. 

 

Module, die auf Grund von entschuldigtem Fehlen von Teilnehmenden nicht besucht werden konn-

ten, können in einem später stattfindenden Weiterbildungskurs nachgeholt werden.  
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3. Inhalte und Kompetenzen  

Modul 1: Rahmenbedingungen, Haltung und Rolle der Inklusionsassistenz in der Berliner Schule  

 

Inhalte  Kompetenzen  

- Paradigmenwechsel im Umgang mit Men-

schen mit Behinderungen: „Von der Für-

sorge zur Teilhabe und Selbstbestimmung“ 

z.B. auf Grundlage der UN-Behinderten-

rechtskonvention (UN–BRK) und des Bun-

desteilhabegesetzes (BTHG) 

- Forderungen und Wünsche von Menschen 

mit Behinderung an ihre Umgebung z. B. 

Der Paritätische Hessen. 10 KNIGGE-TIPPS 

zum respektvollen Umgang mit behinderten 

Menschen  

- Entwicklung der schulischen Inklusion in Ber-

lin auf Grundlage der Empfehlungen des 

Fachbeirats Inklusion, Berliner Maßnahmen-

plan Inklusion, Schulgesetz 

- Rolle und Aufgaben der Inklusionsassistenz 

in der Berliner Schule laut Aufgaben-be-

schreibung  

- Rechte und Pflichten der schulischen Inklusi-

onsassistenz auf Grundlage der Rahmen-

vereinbarung zur Leistungserbringung und 

Finanzierung der ergänzenden schulischen 

Pflege und Hilfe (SchulPfleHi) und der Ver-

waltungsvorschrift „Schulische Inklusions- 

assistenz“ 

- Zusammenarbeit zwischen Elternhaus und 

Schule mitgestalten (Schule, Eltern, Förder-

planung)  

 

 

 

Teilnehmende verfügen über: 

 grundlegende Kenntnisse der Bedeutung der 

UN-BRK und des BTHG für das Recht auf ge-

samtgesellschaftliche Inklusion und Teilhabe 

 Fertigkeit der Reflexion des eigenen Han-

delns gegenüber Menschen mit Behinderun-

gen  

 grundlegende Kenntnisse über einige Spezi-

fika für die schulische Inklusion in Berlin 

 vertiefte Kenntnisse über ihre Rolle im berufli-

chen Kontext und ihre Aufgaben 

 Fertigkeit, die eigene Rolle im Sinne des Auf-

trags zur Ermöglichung von Selbstständigkeit 

und Selbstbestimmung zu reflektieren 

 vertiefte Kenntnisse über die in der Rahmen-

vereinbarung und in der Verwaltungsvorschrift 

festgelegten Verfahrensabläufe und ihrer da-

mit verbundenen Rechte und Pflichten  

 grundlegende Kenntnisse über den eigenen 

Beitrag bezogen auf Elternarbeit und Förder-

planung 
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Modul 2: Ergänzende Pflege und Hilfe (allgemein)   

 

Inhalte  Kompetenzen  

- Definition von Grundpflege/Pflege  

- ethische Grundsätze in der Pflege  

- rechtliche Grundlagen der Pflege z.B. rele-

vante Aspekte des Infektionsschutzgesetzes, 

RV SchulPfeHi 

- Hygiene in der Pflege allgemein 

- Maßnahmen der Pflege und Hilfe 

entsprechend Aufgabenbeschrei-

bung: 

 Wahrnehmen und Beobachten  

 Umgang mit Ausscheidungen 

 Körperpflege/Hygiene  

 Essen und Trinken/ Nahrungsaufnahme  

 Lagerung, Positionierung, Mobilisierung, 

Mobilität 

 Hygiene bei Einsatz und Gebrauch be-

sonderer Unterstützungsmittel 

 An- und Auskleiden 

 Unterstützung bei Medikation 

 

 

Teilnehmende verfügen über: 

 grundlegende Kenntnis der Bereiche der 

Grundpflege, die in der Schule relevant sind 

und ihre Abgrenzung zur Behandlungspflege  

 Kenntnis der ethischen Grundsätze in der 

Pflege und die Fertigkeit das eigene Handeln 

zu reflektieren hinsichtlich Empathie, Geduld, 

Respekt und Sorgfalt im Umgang mit Schüle-

rinnen und Schüler, die Pflege und Hilfe be-

dürfen  

 vertiefte Kenntnis grundlegender Hygienevor-

gaben in der Pflege 

 Fertigkeit, das Verhalten pflegebedürftiger 

Schülerinnen und Schüler zu beobachten und 

Bedürfnisse wahrzunehmen 

 Fertigkeiten hinsichtlich von Maßnahmen der 

Pflege und Hilfe entsprechend Aufgabenbe-

schreibung  

a) Umgang mit Ausscheidungen 

b) Körperpflege/Hygiene  

c) Essen und Trinken/ Nahrungsaufnahme  

d) Lagerung, Positionierung, Mobilisierung, 

Mobilität 

e) Hygiene bei Einsatz und Gebrauch be-

sonderer Unterstützungsmittel 

f) An- und Auskleiden 

g) Unterstützung bei Medikation 
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Modul 3: Grundwissen über die Unterstützung der emotionalen und sozialen Entwicklung 

 

Inhalte  Kompetenzen  

- Bedingungsfaktoren, Ursachenzusammen-

hänge bei Beeinträchtigungen im Sozialver-

halten und im emotionalen Erleben 

- Annahme, Wertschätzung, Transparenz und 

Zuverlässigkeit als pädagogisch unterstüt-

zende Haltung  

- Prinzipien der Unterstützung (Strukturierung, 

Ritualisierung, Regeln) als Voraussetzung für 

gelingende Lernprozesse   

- Aggressionen verstehen und entschlüsseln, 

Umgang mit Widerständen und Aggressio-

nen 

- Aufgaben der Inklusionsassistenz in der Ber-

liner Schule in diesem Bereich  

 

Teilnehmende verfügen über: 

 grundlegende Kenntnisse über die Entwick-

lung der sozial-emotionale Entwicklung eines 

Kindes und Jugendlichen 

 grundlegende Kenntnisse über Ursachen und 

Bedingungen, die zur allgemeinen Beein-

trächtigung des Sozialverhaltens führen kön-

nen 

 grundlegende Kenntnisse über Ursachen und 

Bedingungen, die zu Aggressionen führen 

können  

 Fertigkeit, eine pädagogisch unterstützende 

Haltung einzunehmen und in Konfliktsituatio-

nen wertschätzend und deeskalierend zu 

kommunizieren und zu handeln 

 Fertigkeiten in Lernsituationen unterstützende 

Maßnahmen durchzuführen  

 

Modul 4: 

Grundwissen über die sonderpädagogischen Förderschwerpunkte:  

„Geistige Entwicklung“ 

Inhalte  Kompetenzen  

- ausgewählte Spezifika des sonderpädago-

gischen Förderschwerpunkts Geistige Ent-

wicklung (GE) aus den „Empfehlungen zur 

schulischen Bildung, Beratung und Unter-

stützung von Kindern und Jugendlichen im 

sonderpädagogischen Schwerpunkt Geis-

tige Entwicklung“ der Kultusministerkonfe-

renz (KMK) (2021)  

- § 12 der Sonderpädagogikverordnung (So-

pädVO) 

- Rahmenlehrplan (RLP) für den sonderpäda-

gogischen Förderschwerpunkt GE und 

Handreichung zum RLP   

- Grundsätze des Unterrichts für Schülerinnen 

und Schüler im Förderschwerpunkt GE 

- Sprachbarrieren und Unterstütze Kommuni-

kation 

- Aufgaben der Inklusionsassistenz in der in-

klusiven Schule in diesem Bereich  

 

Teilnehmende verfügen über: 

 Kenntnisse über grundlegende Spezifika des 

sonderpädagogischen Förderschwerpunkts 

GE und die Erfordernisse im gemeinsamen 

Unterricht  

 Kenntnisse über Grundsätze und Leitprinzi-

pien des Unterrichts für Schülerinnen und 

Schüler im Förderschwerpunkt GE  

 Fertigkeiten, Schülerinnen und Schüler im För-

derschwerpunkt GE in der Selbstständigkeit in 

der Lebensgestaltung zu fördern 

 Fertigkeit, auf der Grundlage kooperativer 

Absprachen mit den Lehrkräften individuelle 

pädagogische Hilfestellung zu geben und die 

Schülerinnen und Schüler beim Erreichen in-

dividueller Lern- und Förderziele aktiv zu un-

terstützen 

 Fertigkeiten Sprachbarrieren zur erkennen 

und nach Lösungsansätzen zu suchen 

 

https://www.schulgesetz-berlin.de/berlin/sonderpaedagogikverordnung/sopaedvo-aenderungen.php
https://www.schulgesetz-berlin.de/berlin/sonderpaedagogikverordnung/sopaedvo-aenderungen.php
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Modul 5: Grundwissen über die sonderpädagogischen Förderschwerpunkte:  

„Körperliche und motorische Entwicklung“ 

Inhalte  Kompetenzen  

- ausgewählte Spezifika des sonderpädago-

gischen Förderschwerpunkts „Körperliche 

und motorische Entwicklung“ (KmE) aus den 

„Empfehlungen zum Förderschwerpunkt kör-

perliche und motorische Entwicklung“ (KMK, 

1998)  

- § 9 der Sonderpädagogikverordnung (So-

pädVO) 

- Überblick über die häufigsten körperlichen 

Beeinträchtigungen und chronischen soma-

tischen Erkrankungen auf Grundlage der 

Handreichung „Schülerinnen und Schüler 

mit chronischen Erkrankungen“ (LISUM 

2010) 

- Auswirkungen von Behinderung bzw. Erkran-

kung auf die psychosoziale Entwicklung und 

das Selbstbild  

- Pflege und Hilfe bei Kindern und Jugendli-

chen mit einer körperlichen Beeinträchti-

gung in der Schule  

- Förderung der Wahrnehmung und Motorik 

als Voraussetzung für gelingende Lernpro-

zesse  

- Aufgaben der Inklusionsassistenz in der Ber-

liner Schule in diesem Bereich 

 

Teilnehmende verfügen über: 

 Kenntnisse über grundlegende Spezifika des 

sonderpädagogischen Förderschwerpunkts 

KmE und die Erfordernisse im gemeinsamen 

Unterricht  

 Kenntnisse über die Bedeutung von Wahrneh-

mung und Motorik für die Lernentwicklung 

 Fertigkeiten zur Umsetzung unterstützender 

pflegerischer und therapeutischer Maßnah-

men mit dem Ziel der größtmöglichen Selbst-

bestimmung der Schülerinnen und Schüler  

 Fertigkeit, auf der Grundlage kooperativer 

Absprachen mit den Lehrkräften individuelle 

pädagogische Hilfestellung zu geben und die 

Schülerinnen und Schüler beim Erreichen in-

dividueller Lern- und Förderziele aktiv zu un-

terstützen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.schulgesetz-berlin.de/berlin/sonderpaedagogikverordnung/sopaedvo-aenderungen.php
https://www.schulgesetz-berlin.de/berlin/sonderpaedagogikverordnung/sopaedvo-aenderungen.php
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Modul 6: Grundwissen über die sonderpädagogischen Förderschwerpunkte: 

„Autismus“ 

Inhalte  Kompetenzen  

- ausgewählte Spezifika des sonderpädago-

gischen Förderschwerpunkts „Autismus“ aus 

den „Empfehlungen zu Erziehung und Unter-

richt von Kindern und Jugendlichen mit au-

tistischem Verhalten“ (KMK, 2000) 

- § 14 der Sonderpädagogikverordnung (So-

pädVO) 

- Was ist Autismus? Bundesverband Autismus 

Deutschland e.V 

- ausgewählte Spezifika z.B. auch aus: Son-

derpädagogische Förderung in den Berliner 

Schulen. Teil 6: Autismus. LISUM 2009  

- wesentliche Aspekte der veränderten Wahr-

nehmung von Menschen mit Autismus sowie 

die Ableitung von Konsequenzen für den 

Umgang 

- Aufgaben der Inklusionsassistenz in der Ber-

liner Schule in diesem Bereich 

 

Teilnehmende verfügen über: 

 Kenntnisse über grundlegende Spezifika des 

sonderpädagogischen Förderschwerpunkts 

Autismus und die Auswirkungen auf den ge-

meinsamen Unterricht  

 Kenntnisse über die Besonderheiten im Um-

gang mit Schülerinnen und Schülern mit Autis-

mus 

 Fertigkeiten auf der Grundlage kooperativer 

Absprachen mit den Lehrkräften individuelle 

pädagogische Hilfestellung zu geben und die 

Schülerinnen und Schüler beim Erreichen in-

dividueller Lern- und Förderziele aktiv zu un-

terstützen 

 

 

 

 

Modul 7: Grundwissen über die sonderpädagogischen Förderschwerpunkte: 

„Sinnesbehinderungen“ 

Inhalte  Kompetenzen  

- Spezifika des sonderpädagogischen För-

derschwerpunkts „Sehen“ 

- Spezifika des sonderpädagogischen För-

derschwerpunkts „Hören & Kommunikation“ 

- § 7 der Sonderpädagogikverordnung (So-

pädVO) 

- § 8 der Sonderpädagogikverordnung (So-

pädVO) 

- Aufgaben der Inklusionsassistenz in der Ber-

liner Schule in diesem Bereich 

 

 Kenntnisse über grundlegende Spezifika des 

sonderpädagogischen Förderschwerpunkts 

„Sehen“ und die Erfordernisse im gemeinsa-

men Unterricht 

 Kenntnisse über grundlegende Spezifika des 

sonderpädagogischen Förderschwerpunkts 

„Hören & Kommunikation“ und die Erforder-

nisse im gemeinsamen Unterricht  

 grundlegende Medienkenntnis in Bezug auf 

ihre Verwendung zur Unterstützung in diesen 

Förderschwerpunkten  

 Fertigkeiten auf der Grundlage kooperativer 

Absprachen mit den Lehrkräften individuelle 

pädagogische Hilfestellung zu geben und die 

Schülerinnen und Schüler beim Erreichen indi-

vidueller Lern- und Förderziele aktiv zu unter-

stützen 

 

https://www.schulgesetz-berlin.de/berlin/sonderpaedagogikverordnung/sopaedvo-aenderungen.php
https://www.schulgesetz-berlin.de/berlin/sonderpaedagogikverordnung/sopaedvo-aenderungen.php
https://www.schulgesetz-berlin.de/berlin/sonderpaedagogikverordnung/sopaedvo-aenderungen.php
https://www.schulgesetz-berlin.de/berlin/sonderpaedagogikverordnung/sopaedvo-aenderungen.php
https://www.schulgesetz-berlin.de/berlin/sonderpaedagogikverordnung/sopaedvo-aenderungen.php
https://www.schulgesetz-berlin.de/berlin/sonderpaedagogikverordnung/sopaedvo-aenderungen.php



